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I

Der W e i n st 0 ck
Äm Tage der Schöpfung rühmten sich die Baume ge

gen einander ein jeglicher über sich selbst frohlockend
Mich hat der Herr gepflanzt so sprach die erha

bene Ceder Festigkeit und Wohlgeruch Dauer und
Stärke hat er in mir vereint Jehovahs Huld
hat mich zum Segen gesetzt so sprach der umschal
tende Pcilmbaum Nutzen und Schönheit hat er in
mir vermahlet Der Apfelbaum sprach Wie ein
Bräutigam unter den Jünglingen prange ich unree
den Bäumen des Paradieses Und die Myrte sprach

xxiii Jahrg 4 Wie
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Wie unter den Dornen die Rose stehe ich unter
meinen Geschwistern dem niedrigen Gesträuch So
rühmten Alle der Oel und Feigenbaum selbst die
Fichte und Tanne rühmten sich

Der einzigeWe in stock schwieg und sank zu Boden

Mir sprach er zu sich selbst scheint Alles versagt
zu seyn Stamm und Aeste Blüthen und Frucht
aber so wie ich bin will ich noch hoffen und warten
Er sank danieder und seine Zweige weinten

Nicht lange wartete und weinte er Siehe da
trat die Gottheit der Erde der freundliche Mensch zu
ihm Er sah ein schwaches Gewächs ein Spiel der
Lüfte das unter sich sank und Hülfe begehrte Mit
leidig richtete ers auf und schlang den zarten Baum an
seine Laube Froher spielten jetzt die Lüfte mit seinen
Reben die Gluth der Sonne durchdrang ihre harten
grünenden Körner bereitend in ihnen den süßen Saft
den Trank für Götter und Menschen Mit reichen
Trauben geschmückt neigte bald der Weinstock sich zu
seinem Herrn nieder und dieser kostete seinen erquicken
den Saft und nannte ihn seinen Freund Die stolzen
Bäume beneideten jetzt die schwache Ranke denn viele
von ihnen standen schon entfruchtet da Er aber freute sich

seiner schlanken Gestalt und seiner harrenden Hoffnung
Darum erfreut sein Saft noch jetzt des Menschen

Herz und hebt empor den niedergesunkenen Muth und
erquicket den Betrübten

Verzage Glicht Verlassener und harre duldend
auS Im unansehnlichen Rohre quillt der süßeste Saft
die schwache Rebe gebiert Begeisterung und Entzücken

II
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II

Ein Nachtrag
ju dem Wunsch im ersten Stück dieses Wochen

blatts das spate Abendessen betretend

ch war eben mit der Lesung von MatthiffonS
Erinnerungen beschäftigt als mir jener Wunsch
in die Hände kam Sonderbar traf es sich daß ich
als ich meine Leetüre fortsetzte auf folgende Stelle
stieß

Als der König von Preußen im Jahr 1805
den damals kranken Fürsten von Dessau in Wmlitz
besuchte kam bey Tafel unter andern das Gespräch
auf die nachtbeilige Sitte in der Lebensweise die
Ordnung der Dinge umzukehren und Nacht in Tag
Tag in Nacht zu verwandeln Da erblickten wir
einen leichten Zug von Unmuth auf der Stirn des
Monarchen indem er sagte Immerfort habe ich
meinen Berlinern das gute Beyspiel des Frühschlafen

gehens und Irühaufstehens gegeben Das hat aber
nichts gefruchtet Mögen sie denn fortfahren die
verkehrte Welt zu spielen auf einen grünen Zweig
werden sie dabey selten kommen

Diesem vor 17 Jahren gesprochenem Wort ist
der König treu geblieben Wer in Berlin gewesen ist
weiß daß um lo Uhr in der Regel in dem Königl
Palais allezeit die Tafel aufgehoben und eine heilige
Stille eingekehrt ist indeß die rasselnden Wagen zu den
Soupee s der Stadtbewohner fahren und nicht selten
die 1 ireStunde herankommt ehe servirt wird U

2 UI
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III

Mittheilungen aus öffentlichen Blättern

Geburts und Sterbelisten

icht bloß als Gegenstand der Neugier oder als gute
polizeyliebe Ordnung sollte man die am Schluß der
Jahre üblichen Liften der Geburten Todesfälle und
andrer Ereignisse betrachten Sie geben dem Nach
denken einen sehr reichen Stoff zu gar mancherley
Betrachtungen über Leben und Tod Sittlichkeit und
Unsittlichkeit Freude und Elend Als Anlaß zu sol
chen Betrachtungen mögen auch hier folgende in vie
ler Hinsicht merkwürdige Uebersichten dienen

i

Die Bevölkerung Berlins belies sich nach
der letzten Zahlung im Jahre 819 mit Einschluß des
Militairs auf 192,646 Menschen welche in 6540 Häu
sern wohnten

Im Jahre 1821 wurden nach amtlichen Nachrich
ten in Berlin gebohren 7096 Kinder z68i Kna
ben Z415 Mädchen imal Drillinge 6omal Zwillinge
Es starben 5402 Personen 1516 Manner 125z
Frauen 1419 Knaben 1214 Mädchen Mehr ge
bohren wurden 1694 Im Vergleich zum Jahre 1820
sind 428 Kinder mehr gebohren und 81 Personen
weniger gestorben es hat also die Bevölkerung um
509 Seelen zugenommen Im Durchschnitt starben
täglich 15 Menschen Unehelich wurden gebohren
1126 Kinder 595 Knaben 531 Mädchen 146 mehr
als im Jahr 1820 Das sechste der Gebohrnen
war ein uneheliches Dasselbe ergiebt sich im zehnjähri

gen
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gen Durchschnitt Es starben unehelich gebohrne
Kinder zzy 291 Knaben 248 Mädchen 108 mehr
als im Z chr 1820 Das fünfte der gestorbenen Kin
der war ein uneheliches Im ersten Lebens
jähre starb von den ehelich gebohrnen beynahe das
vierte von den unehelich gebohrnen wenig mehr als
daszweyte z68 Kinder kamen todt zur Welt
das iyte war daher unzei tig oder todtgeboh ren
Nach einem zehnjährigen Durchschnitt ist es bey uns das
achtzehnte Unter den ehelich Mbohrnen war
das 2iste unter den unehelich gebohrnen das l4te ein
todtgebohrnes Getraut wurden i7i6Paare

791 mehr als im Zahre 1820 Es starben unter
Krämpfen 1165 darunter 1106 Kinder und 91z der
selben im ersten Jahre während dem Zahnen 229
am Wasserkopf 12 am Stickhusten 56 an
den natürlichen Pocken 1 ein uneheliches sechs
W o,ch e n altes Kind an Masern Z9 am S ch a r
lachfieber4 an Entzündungsfie bern 429 am
Schleimfieber 28 am Nervenfieber 54 am
abzehrenden Fieber 790 an d Lungenschwind
sucht Z96 an der Bräune 46 an der Wassersucht
229 am Vlutsturz Z4 am Schlagfluß Z57 im
Kindbett z6 am Krebs 29 darunter 2z Frauen
an EnlkräftungAlterswegen 589 durch Unglücksfäke
mancherley Art 74 durch Selbstmord 45 Z8 Män
ner 7 Frauen u s w Unter den Z402 Todten
war gestorben der 4te an unter Krämpfen der 7te an
der Abzehrung der 9te an Enrkräftung durch das Alter
der izte an Entzündungsfiebern der i4te an der Lungen
sucht der izte am Schlagfluß

Unglücksfälle Im Kohlendampf erstickten
1 Mann und 1 Frau es ertranken ohne beabsichtigten
Selbstmord 17 Männer und 6 Frauen im Wasser wur
den gefunden 20 männliche 6 weibliche Leichen von de
nen wohl mancher zu den Selbstmördern gehören mag
auf der Straße wurden todt gefunden z Männer vom

z Ge
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Gerüst stürzten 7 Männer überfahren wurden 2 Man
ner und l Frau an den Folgen eines Falles 2 Männer
und 4 Frauen in einer Mühle verunglückte 1 Mann
durch Unvorsichtigkeit ward erschossen 1 Mann und durch
das Unifallen eines Schilderhauses ward erschlagen
I Knabe

Selbstmord 2z Männer und Z Frauen er
hängten sich li Männer erschossen sich i Mann
erstachsich 1 Mann vergiftete sich 2 Frauen stürz
ten sich ins Wasser und 2 aus dem Fenster

2

Wien Zn dem Jahre 1821 sind in dieser Haupt
und Residenzstadt 2921 Personen mannlichen 261 7 weib
lichen Geschlechts 2561 Knaben und 2282 Mäochen
unter zehn Jahre zusammen 10,411 Personen gestor
ben 411 weniger als im Jahre 1820 Unter den Ver
storbenen haben z6 P sonen ein Alrer von 90 bis ic o
Jabren und die älteste Person 101 Jahr erreicht Ge
bohren und getauft wurden in der Stadt und den sämmt
lichen Vorstädten 6416 Knaben und 640z Mädchen in
allem 12,819 Kinder 445 wurden todt zur Welt geboh
ren Es sind sonach im Jahre 1821 um 27 weniger ge
bohren worden als im Jakre 1820 Getraut wurden
2Z4c Paare Demnach finde sich in dem vergangenen
Jahre um ZZ2 Paar Getraute weniger als im vorher
gehenden Jahre

Z

Hamburg Im Jahre 1821 hatte man Z496
Gebohrne Z697 Gestorbene 1010 Paar Gerraute
Die Anzahl der Communicanten belief sich auf 37,628
Unglückliche Todesfälle ereigneten sich 51 Selbst
morde z8

IV
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IV

Räthsel
Ä8er sagt zwey Sylben mir die uns benennen

Wovon mir Ekel oft der Blick sich kehrt
Doch räthst du sie so wirst du nicht verkennen

Daß sie der ernsteren Betrachtung werth

Sie pred gen laut vom Unbestand der Dinge

Sie zeige deutlich uns den Lauf der Welt

Denn vordem dünkten sie dir nicht geringe
Sie wurden einst bezahlt mit schwerem Geld

Dies mußte sonst ein eitles Herrchen schmücken

Dies dort erregte mancher Thörin Neid

Vor diesem mußte sich der Neider bücken

Und jenes war dem Altar gar geweiht
Laß von dem Sylbenpaar och dies mich lehren

Es nützet Alles wär es noch so klein
Du wirfst es weg und später kanns vermehren

Des Wissens Schatz kann selbst dein Lehrer seyn

Schon seine spätre Form von dem Verstände

Des Menschen unverwerflich Zeugniß giebt

Und wo mans würdig braucht und mäßig wohl dem
Lande

Denn da wird Kunst und Wissenschaft geliebt

Chronik
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Chronik der Stadt Halle

i

Milde Wohlthaten
für die Armen der Stadt

Aür die von einem wohllöblichen Magistrat ertheilte

Erlaubniß bis nach 10 Uhr Musik und Tanz halten
zu dürfen

9 Von Hrn Röse aus dem weißen Roß 1 Thlr
10 Von Herrn tZ 1 Thlr
i l Von Herrn Bosse 1 Thlr
12 Von Hrn Rose im weißen Roß 1 Thlr
iz Von Herrn Str uckmeyer 1 Thlr
14 Von Herrn Schur ig 1 Thlr
16 Von Herrn Elfte 1 Thlr
16 Von Herrn Sturm 1 Thlr
17 Von Herrn 1 Thlr
18 Von den Backerges durch Röse 1 Thlr
iy Von Herrn Bosse 1 Thlr
20 Von Herrn Weise 1 Thlr
21 Von Herrn Thlr
22 Von Herrn Röse i Thlr
2z Der Tonkunstler und Direcwr Herr Prä

ger zahlte für die ihm ertheilte Erlaubniß den ten
d M ein Concert geben zu dürfen an die Armen
kasse 2 Thlr

24 Bey der vergnügten Hochzeit des Herrn 15
wurden gesammelt 18 Gr

25 Bey
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2z Bey der Redoute auf dem Neumarkte wur
den gesammelt 4 Thlr 1 Gr

Die Curatoren der Armenkasse

Lehmann Runde

2

Wohlthätigkeit
Aür die Abgebrannten inDiemitz ist bey Unterzeich

neten ferner eingegangen

Von F P S r Thlr und an Kleidungsstücken
1 Paar Stiefeln 2 Paar Socken 1 Hemde i llcber
zug 6 Stuhlkappen z Taschen von einem Unge
nannten 4 Spaten vön Hrn H 2 Thlr von Hrn
M 1 Thlr 12 Gr von einem Ungenannten 1 Thlr
von einem Ungenannten 1 Thlr von Hrn D S
z Thlr von einem Ungenannten 12 Gr Mit
dem was im sten Stück angezeigt worden zusam
men 40 Thlr Gottes Segen auch über diese Gaben
der Milde zur Linderung der Noth und zur Erquickung
der Herzen durch die Empfindung bewährter Theil

nähme B A Marks
Für die abgebrannten Diemi tz er habe ich noch

erhalten

1 Thlr in Tresorschein 12 Gr mit der Auf
schrift Aus meiner Sparbüchse für die a D Wohl
zuthun und mitzutheilen vergesset nie 8 Gr von vier

5 Ge
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Geschwistern i Thlr von Herrn Mittelhausen
Zusammen 2 Thlr 20 Gr

v Dohlhoff
Dur ch O Wagnitz von M D z Thlr

Hallescher Getreidepreis

Den 17 Jan Weihen l Thlr 20 Gr auch l Thlr 11 Gr

Roggen 1 z 1 2berste 20 19Hafer 1 izDen 19 Jan Weihe iThlr 20Gr auch 1 Thlr 9Gr

Roggen 1 4 1 2Gerste 20 19Hafer 17 izDen 22 Jan Weihen 1 Thlr 18 Gr auch 1 Thlr 10 Gr

Roggen 1 z 1 2Gerste 20 19Hafer 16 izDer Polizey Inspektor Heller

4

Gebohrne Getrauete Gestorbene in Halle c
December 1821 Januar 182s

s Gebohrne
Ma rienparochie Den26 Dec 1821 demSchönsär

lxr Jenrsch ein S Gustav Hermann Nr 899
Den
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Den zo dem Zimmergesellen Tncke ein S Andrea
Gottlob Nr 2159 Eine uneheliche Tochter
N IZ84 Den zr eine unehel T N IZ88

Den 4 Jan 1822 dem Handarbeiter Polde eine T
Christiane Friere,ike Heurime Nr 841 Den
dem Salzsieder Teller ein Sohn George Christian
Nr 2154

Ulrichsparochie Den z Januar dem Kaufmann
LLnz ike eine T Friederike Louise Nr 282
Den 7 dem Schnhmachermcister Pohle eineT Marie
Augu re Nr l6iz Den 10 dem Schuhmacher
weistcr L ögel ein S Johann Friedrich N 446
Den 12 dem Fleischermeister Grundmann eineT
Marie Sophie Auguste Wilyelmine Nr 1536

Moritzparochie Den 15 Januar eine unehel T
S r 2186 Den 18 dem Tuchmachergesellen
öse eine T todtgeb Nr 20z6

Neu markt Den 7 Januar dem Schreiber Dörr
siock eine T Ckarlotte Rosine Sophie N 1281 7
Den 10 dem Gasthalter Sroye eine T Franziska
Zlnionie Nr 1291

Glaucha Den 21 Dec 1821 dem Buchbindermeister
2ölantVnburg ein S Friedrich Wilhelm N 1728

Den zo dem Handarbeiter Fellner eine Tychter
Johanne Marie Susanne Nr 182z

K Getrauet
Marienparochie Den iz Jan der Tischlermeister

Mm ln,ann mit M L Rluge Der Handarbeiter
Encke mit M F Kummer

Ulrichsparochie Den 20 Jan der Maurergeselle
Schay mir I R Vveber

Dom
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Domkirche Den 20 Jan der Tischlermeister Rlinge
ut N7 IV Gpinhörn

Katholische Kirche Den 20 Januar der Handels
mann Rnodle mit M L Hoffinann aus Diemitz

c Gestorbene
Marienparochie Den 12 Jan des Handarbeiters

Hanert inBürtzsch bey Eulenburg nachgel T Johanne
Christiane alt 26I 4M Herzkrankheit Den lZ
des Maurergesellen Schöbe S Friedrich Ferdinand
alt 4 M 2 W 1 T Krämpse

Ulrichsparochie Den 17 Jan des Fleischermeisters
Sckerr S Friedrich Ernst Hermann a t 2 Wochen
Krämpse

Moritzparochie Den 78 Ja des Tuchmachergesel
len Hose T todtgeb Den 19 des Fleischermeisters
Vc er S Johann Ernst Franz alt 10 M Zahnen

Katholische Kirche Den iz Januar der Kammer
diener Sclim alt 29 I y M Brustschwindsucht

Glaucha Den iz Jan der Invalid Ulalthcr alt
84 I 6 M Steckfluß Den 14 des Kaufmanns
Paukenschläger S Carl Nudolph alt 1 I 1 M
Halsentzündung

Herausgegeben von A H Niemeyer und H B Wagnis

Bekannt
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Bekanntmachungen
Die Gerechtigkeit zur Erhebung des sogenannten

Pflastergeleires oder Wegegeldes der Gesammrstadt Halle

soll vom isten April d I an auf drey Zahre öffentlich
meisrbiekcnd verpachtet werden und ist hierzu ein Licita

tionstermin auf
den 20 Februar d I Vormittags 10 Uhr

im Secretariat auf dem Nathhause angesetzt worden Die
Bedingungen können in der rachhäuslichen Registratur ein
gesehen werden Halle den 18 Januar 1822

Der Magistrat
Mellin Berrram Cäsar

HolzauctionMagistratswegen sollen in der Stadt Communal
Holzung bey Ammendorf dem sogenannten Meltzer Holze
und bey der Kahnfahrt der Mühle gegenüber

den Zisten d M Vormittags um 10 Uhr
einige 4s Stück Eichen unter den an Ort und Stelle
näher bekannt zu machenden Bedingungen öffentlich meist

bietend verkauft werden
Halle den 13 Januar 1822

Der Magistrat
tNellin U illroeber L,ehmann
Hollandische Speckbücklinge marinirle Heringe

Muscheln und Champignons trockne Trüffeln Trüffeln
inOel Oliven Sardellen frische Pomeranzen und Ci
tronen flüssigen russischen Caviar italiänische Maronen
Lüneburger Neunaugen pommersche Gänsebrüste und Essig
gurken empfiehlt zu billigsten Preisen

5 H Risel
Ein Kindermädchen mit Zeugnissen ihres Wohlver

Haltens versehen kann zu Ostern ein Unterkommen finden

wo auf dem goldnen Ringe P 0 ppe
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Seit einigen Wochen sind schon mehrmals durch muth

willige Personen öffentliche Laternen eingeworfen und es
ist dadurch der Stadtkasse eine nicht unbeträchtliche Aus
gabe verursacht morden Bey dem besten Willen der Po
lizey Officianren und GenSd armen haben die Thäter bis
her noch nicht auSgemittelt oder auf der That ergriffen wer
den könne wir fordern daher diejenigen hiesigen Einwoh
ner denen etwa ein dergleichen Exceß bekannt seyn sollte
hierdurch auf im Polizei Bureau solche anzuzeigen wo
durch vielleicht der Thäter bald unschädlich gemacht und zur
gebührenden Straft gezogen werden könnte

Halle den 15 Zanuar 1822
Der Magistrat

Mellin Heydrich Gchrvetsckke
Anzeige Russischer flüssiger Caviar das Pfund

lg Groschen bey A Pernice
Auf den Sonntag und Momag ist Gelegenheit nach

Braunschweig zu fahren wer Lust hat mitzufahren kann
sich melde auf dem Sandberge Nr 282 beym Lohnkutscher

Vogel
Künftigen Momag den 28sten Januar um 1 Uhr

soll alt Bauholz und Späne in Haufen getheilt vor dem
halben Mond verkauft werden Michael

Zn dem Friede schen Hause in der Galgstraße
Nr 28z sind kommende Ostern mehrere Stube mitMeu
bleS an ledige Herren zu vermiethen auch ist daselbst eine
Gartenstube nachzu weisen

Es sind von jetzt oder kommende Ostern auf dem Stroh
Hofe Nr 20ZZ mehrere Logis Böden Koller zu vcrmierke
Nachricht ertheilt Hr Röseler Bmno swarie N Z69

Der Keller unter meinem Hau,e wird zu Ostern mieth
los und soll wieder vermiethet werden

M a d u t
Mehrere Betten sind zu vermiethen bey

Joh Aug XVieVexo



Bekanntmachungen 8
Auction Montags den 4 Februar d I

Vormittags um y Uhr M
Eine große Cylind r Electrisirma chine mit

großen messingenen Conductor und v Uul dazu
gehörigen Apparaten sämmtlich im guten
Stande

2 Ein großer kupferner Farbekessel lz Centner
48 Pfund schwer

z Ein kleiner dergleichen 86 Pfund schwer
beyde ohne alle Fehler lind

4 Ein starker eiserner Feuerrost aus 7 Stäben
bestehend welcher circa zoo Pfund wiegt und
früher zur Brannrweinbrennerey gebraucht
worden desgleichen
Nachmittags um 2 Uhr und folgende Tage

verschiedene Mobilien bestehend in einer golds
nen Repetiruhr woran der obere Rand mit klei
nen Rosetten carmosirt ist und 2 ordinairen
goldnen Taschenuhren sämmtlich in gangbarem
Stande bunten Berliner porzellainenen Kaffee
geschirr Glaswerk Zinn Kupfer Messing
einer modernen kupfernen Theemaschine Wasche
Federbetten modernen mannlichen und weib
lichen Kleidungsstücken Tischen Stühlen So
pha s Kommoden einem großen und mehreren
kleinern Soiegeln mehreren gut gepolsterten Arm
stühlen Bettstellen Schranken Kupferstichen
und verschiednen Haus und Wirthschaftsgerathe

in dem in der großen Steinstraße im Scharrn
gebaude belegenen AuctionSlocale

öffentlich an den Meistbietenden gegen gleich baare

Bezahlung in Courant verkauft werden
Halle d ai Jan 1322 Rößler
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Bey Leopold Bänrsch in Halle Barfüßerstraße

Nr 91 und in allen Buchhandlungen in Halle und Leipzig
ist zu haben

Eine neue richtig proportionirte Boston Tabelle
in welcher alle vorkommende Fälle des Spiels sehr
genau berechnet worden Preis 1 Groschen

Mit allen Arren Brillen concav und convex derglei
chen einzelnen Gläsern z verschiedenen Preisen so wie
auch mit Alkohol und Thermometern empfiehlt sich

F TV Rrafr Mechanikus
wohnhaft auf dem Trödel

Schreibpapier holländisches Velin Zeichen und
Postpapier rothe schwarze weiße Kreide und andere
Zeichenmaterialien stählerne vergoldete platt ine Perl
mutter Gürtelschnallen gefutterte und ungefütterte Pan

toffel MaSurKarirte und gestreifte Ginghams in den schönsten
Dessems erhielt wieder

I Münchenberg und Lcmp
Steinstraße Nr 127

Ein Copist der bisher zur Zufriedenheit der achtbar
sten Männer hiesiger Stadt gearbeitet hat wünscht als
solcher noch mehr Beschäftigung sowohl hier als in der
Umgegend zu sinken Er ersucht deshalb diejenigen Herren
welche ihm Abschriften zu übertragen wünschen ihn bey
dem Schlchmachsrmeister Herrn Francke in der großen
Klausstrgße gefälligst zu erfragen

Bey dem Kaufmann Bantsch an Moritzthore
sind ganz moderne Ppsilanti Fräsen zu sehr billigem Preis
angekommen

Ganz feiner Lüneburgcr Flachs ist zu verkaufen in der
Varfüßerstraße in Nr 119 bey 2l i cL e

Auf nächsten Sonnabend den 26 Januar
vierter Ball im Kronprinz

Hierzu eine Beylage Bekanntmachungen
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